
Stochastik: Laplace-Wahrscheinlichkeit
Name: Date:

DeEnitionen

Laplace-xmperigent: Ein Zufallsexperiment, bei dem jedes mögliche Ergebnis die exakt 
gleiche Wahrscheinlichkeit hat einzutreten.

xrbeAnisgenbe :
Die Menge aller überhaupt möglichen Ergebnisse eines Zufallsexperiments.

xrbeAnis :
Ein einzelner, speziAscher (usgang eines Zufallsexperiments -ein Element der Ergebnis)
mengev.

xreibnis :
Eine Zusammenfassung o;n einem ;der mehreren möglichen ErgebnissenT f;rmal eine 
äeilmenge der Ergebnismenge.

xlegentarereibnis: Ein Ereignis, das genau ein einziges Ergebnis aus der Ergebnismenge 
enth6lt

. 

uf1baAe ):
Elsa hat eine äruhe mit K magischen 2ristallen, o;n denen S r;t, S blau und S grün sind. wie zieht ;hne 
Zurücklegen zBei 2ristalle nacheinander.
ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass der erste gez;gene 2ristall r;t ist.
Ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass beide gez;genen 2ristalle blau sind.
cd 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass der zBeite gez;gene 2ristall grün ist.
2d DeAniere das Ereignis, dass mindestens ein gez;gener 2ristall r;t ist, und berechne seine Wahrschein)
lichkeit.
ed DeAniere das Ereignis, dass kein gez;gener 2ristall blau ist, und berechne seine Wahrscheinlichkeit.
1d 1erechne die bedingte Wahrscheinlichkeit, dass der zBeite 2ristall grün ist, gegeben dass der erste 
2ristall r;t Bar.

uf1baAe 3:
(nna hat eine 2iste mit 58 oerschiedenen wchneeß;cken, o;n denen 8 herzförmig, 8 sternförmig und 8 
kreisförmig sind. wie zieht ;hne Zurücklegen drei wchneeß;cken nacheinander.
ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass die erste gez;gene wchneeß;cke sternförmig ist.
Ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass alle drei gez;genen wchneeß;cken herzförmig sind.
cd 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass die letzte gez;gene wchneeß;cke kreisförmig ist.
2d DeAniere das Ereignis, dass mindestens eine der gez;genen wchneeß;cken sternförmig ist, und 
berechne seine Wahrscheinlichkeit.



ed DeAniere das Ereignis, dass keine der gez;genen wchneeß;cken herzförmig ist, und berechne seine 
Wahrscheinlichkeit.
1d 1erechne die bedingte Wahrscheinlichkeit, dass die dritte wchneeß;cke kreisförmig ist, gegeben dass 
die erste wchneeß;cke sternförmig Bar.

uf1baAe ":
2rist;7 hat eine wchatzkiste mit S8 Eiskristallen, o;n denen 4 Bei7, 8 blau, K oi;lett und 9 silberfarben 
sind. Er zieht ;hne Zurücklegen oier Eiskristalle nacheinander.
ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass der erste gez;gene 2ristall oi;lett ist.
Ad 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass die ersten beiden gez;genen 2ristalle Bei7 sind.
cd 1estimme die Wahrscheinlichkeit, dass der oierte gez;gene 2ristall silberfarben ist.
2d DeAniere das Ereignis, dass mindestens zBei der gez;genen 2ristalle blau sind, und berechne seine 
Wahrscheinlichkeit.
ed DeAniere das Ereignis, dass keiner der gez;genen 2ristalle oi;lett ist, und berechne seine Wahrschein)
lichkeit.
1d 1erechne die bedingte Wahrscheinlichkeit, dass der dritte 2ristall silberfarben ist, gegeben dass die 
ersten beiden 2ristalle blau Baren.


